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November ſtatt Bei dem zunächſt vorhergehenden wöchentlichen
Hauptgottesdienſte iſt auf die Wichtigkeit dieſer Handlung hinzu
weiſen Die Wahlen der dritten Abtheilung erfolgen zuerſt die
der erſten zuletzt

Außergewöhnliche Wahlen zum Erſatz innerhalb der Wahl
periode ausgeſchiedener Mitglieder müſſen angeordnet werden
wenn die Stadtverordnetenverſammlung oder der Magiſtrat oder
die Regierung es für erforderlich eragchten Der Erſatzmann bleibt
nur bis zum Ende derjenigen ſechs Jahre in Thätigkeit auf welche
der Ansgeſchiedene gewählt war

Alle Ergänzungs oder Erſatzwahlen werden von denſelben Ab
theilungen und Wahlbezirken 5 14 vorgenommen von denen der
Ausgeſchiedene gewählt war

Jſt die Zahl der zu wählenden Stadtverordneten nicht durch
drei theilbar ſo iſt wenn nur einer übrig bleibt dieſer von der
ger Abtheilung zu wählen Bleiben zwei übrig ſo wählt

erſte Abtheilung den einen und die dritte Abtheilung den
anderen

Die in den 88 19 20 beſtimmten Termine können durch ſtatuta
riſche Anordnungen abgeändert werden

Eine Abweichung von der Beſtimmung im Abſatz 3 iſt zuläſſig
wenn wegen großer Ungleichheit der Wählerzahl in den
Wahlbezirken derſelben Abtheilung eine neue Wahl
bezirkseintheilung von den Gemeindebehörden be
ſchloſſen und dieſer Gemeindebeſchluß von der Auf
ſichtsbehörde beſtätigt wird oder wenn die Aufſichts
re aus demſelben Grunde dieſe Maßregel an
ordnetJn einem ſolchen Falle hat der Magiſtrat nachdem die neue
Eintheilung von ihm feſtgeſetzt iſt 5 14 ſofort bekannt zu machen
in welcher Ordnung bei den Ergänzungs und Erſatzwahlen die
neuen Wahlbezirke an die Stelle der bisherigen treten

Es erhält zunächſt das Wort der Antragſteller
Abg Zelle Fortſchr welcher einleitend die Verhandlungen

über denſelben Gegenſtand am Schluſſe der vorigen Seſſion reka
itulirt Der Antrag ſolle eine Lücke in der Städteordnung aus
üllen Durch das ſtetige Wachsthum der Städte entſtehe natur

gemäß in den ſtädtiſchen Wahlbezirken eine Ungleichheit die man
aber nicht wie es die Regierung beanſpruche durch Auflöſung
der ganzen Stadtverordnetenverſammlung beſeitigen dürfe weil
dadurch die Kontinuität in der Stadtverwaltung unterbrochen
und die Selbſtverwaltung geſchädigt werde ganz abgeſehen davon
daß das Recht der Regierung die ſtädtiſchen Vertretungen jederzeit
aufzulöſen ein ſehr ſtrittiges ſei Redner bedauert daß bei den
letzten berliner Kommunalwahlen gerade infolge der Auflöſung
und der Haltung der Regierung der kommunale Wahlkampf einen
ſo erregten politiſchen Charakter angenommen und befürchtet ſolche
ſtörenden Kämpfe von jeder weiteren Auflöſungsmaßregel von
der die Städte mit ungleichen Wahlbezirken betroffen werden
müßten er polemiſirt ferner gegen die neulichen Ausführungen
des Abgeordneten Cremer über die berliner Stadtverwaltung

nimmt letztere in Schutz und beantragt ſchließlich Verweiſung
ſeines Antrages der nur Ruhe und Ordnung ſchaffen und der
Etablirung der Auflöſungen der Kommunalvertretungen als einer
ſtändigen Jnſtitution vorbeugen wolle an die Gemeindekommiſſion

Beifall links tGegen den Antrag melden ſich die Abgg Hahn Cremer
v Liebermann und v Minnigerode für denſelben die Abgg
Büchtemann Löwe Berlin Graf v Poſadowsky v Benda
Zelle Langerhans und Straßmann

Abg Hahn will damit daß er ſich gegen den Antrag hat ein
ſchreiben laſſen zu letzterem noch keine definitive Stellung nehmen
iſt vielmehr für gründliche Kommiſſionsberathung damit das Be
dürfniß des Antrages welches er bezweifle genau erwogen werde
und ebenſo die Frage ob im Falle der Bejahung der Bedürfniß
frage der Antrag dem Bedürfniß abhelfe Der Antrag wolle
hauptſächlich die Kontinuität in der Stadtvertretung ſchützen aber
er ſtelle es in das Belieben des Magiſtrats bei der Bildung von
Wahlbezirken zu beſtimmen welche bisherigen Stadtverordneten
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35 Das Fränlein von virkenweiler

Roman von A Lütetsburg
Forktſetzung

Die Schreckbilder welche ſich der Freifrau bei dieſer Frage
aufdrängten waren wohl im Stande ſie mit Entſetzen zu er
üllen Sie täuſchte ſich keinen Augenblick über die Sinnesart

ihrer bitterſten Feindin ſie wußte wie Tante Karoline zu
Werke gehen würde Wenn einmal Schande und Schmach über
den Namen von Birkenweiler kommen mußte dann würde ſie
beides auch auf denjenigen häufen den ein Verſchulden traf und
es würde vergeblich ſein an ihre Gnade und Barmherzigkeit
zu appelliren Wie tief gedemüthigt würden alsdann Franz
von Birkenweiler und ſeine Gemahlin in den Augen der Welt
daſtehen mit welcher Verachtung würde man auf die Menſchen
blicken die ſo P und ungerecht mit dem einzigen Kinde Paul s
von Birkenweiler verfahren waren

Solche von Furcht und Angſt beherrſchte Erregung war
aber am eheſten geeignet den erſchlafften Lebensgeiſtern der
Freifrau wieder die alte Spannkraft zu geben Sie wollte

nicht unterliegen
Indem ſie darüber nachdachte zogen ſich ihre Brauen zu

ſammen und in ihren Augen leuchtete es unheimlich auf Sie
wollte nicht unterliegen Da war die einſame abgelegene
Klauſe wohin ſich nie ein menſchlicher Fuß verirrte und in
derſelben lebte ein altes hinfälliges Fräulein die das Dokument
in Händen hatte das den Freiherrn von Birkenweiler und
deſſen Familie vernichten konnte War es denn unmöglich
ſich in den Beſitz dieſes Dokuments zu ſetzen Wenn das
zweite Teſtament des alten Freiherrn vernichtet war dann
mochte immerhin eine Paul s auftauchen
Dieſer Gedanke hatte ſich ihr an und ſie war nicht

einen Augenblick durch denſelben beunruhigt Es mußte ſein
hier war eine zwingende Nothwendigkeit Gewalt gegen

Gewalt Sollte ſie die Hände in den Schoß legen während
vielleicht ſchon an ihrem Untergange gearbeitet wurde Das
einige was ihr einige Beſorgniß einflößte war der Gedanke
an den Gatten aber ſie hoffte ihn zu überzeugen daß es
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in der Stadtvertretung Beifall links
Abg v Minnigeroode iſt mit der Kommiſſionsberathung ein

verſtanden er ſei ſchon in der vorigen Seſſion für Kommiſſions
a eingetreten Die Städteordnung gebe der Regierung
jederzeit das Recht von der Auflöſung Gebrauch zu machen und
eine ſolche Auflöſung brauche durchaus keine Kritik der bisherigenVertretung zu enthalten Die Selbſtverwaltung werde von der
Linken überſchätzt ſie ſei lediglich eine Delegation der königlichen
Gewalt Jm Uebrigen bedauert es Redner daß der Abg Büchte
mann ganz unmotivirter Weiſe heute wieder den Berliner Wahl
kampf in die Debatte gezogen habe er möge ſich dann nicht
arm wenn ihm eine ſcharfe Replik zu Theil werde Bravo
rechts
Abg Löwe Berlin tritt den Anſchauungen des Abg v Min

nigerode gegenüber daß die Selbſtverwaltung nur auf Antrag der
Regierung gemwie Rechte ausübe ſich alſe auch ein Eingreifen
derſelben gefallen laſſen müſſe Dieſer Standpunkt könne nur bei
der Aufſtellung eines Geſetzes zur Geltung kommen wenn aber
das Geſetz ſchon beſteht habe die Regierung nicht das Necht es
abzuändern oder beliebig auszulegen Dies ſei aber bei Auflöſung
der Berliner Stadtverordnetenverſammlung geſchehen Man könne
ſich der Auffaſſung nicht verſchließen daß durch dieſe Maß
regel einer ſtädtiſchen Verwaltung die vielleicht zu unabhängig
war die Geſchäfte durch Hereinführung anderer Elemente aus der
Hand genommen werden ſollte Es ſei bewieſen daß Berlin von
keiner politiſchen Partei regiert werde Oho rechts ſo
hätten zum Beiſpiel im Magiſtrat nicht die Fortſchrittler
das Uebergewicht ſondern es ſeien dort Conſervative National
liberale und Seceſſioniſten Aber ſelbſt wenn der Fortſchritt
überwiege könne man daraus keinen Vorwurf herleiten weil die
Geſchäfte der Stadt nicht im ge einer Partei geführt
würden Weshalb aber hat der Miniſter des Jnnern ein ſo un
günſtiges Urtheil über die Leiſtungen der Berliner Stadtverordneten
gefällt während doch r Mirgger Cremer Manches als gut an
erkannt hat Weil der Miniſter ſt richtet gegen die ganze
Selbſtverwaltung weil er fürchtet daß dies Beiſpiel der Selbſt
ſtändigkeit anſteckend wirken könnte und weil man die Phraſe von
der lediglich negirenden Thätigkeit der Fortſchrittspartei die hier
ſo glänzend widerlegt ſei aufrecht erhalten wollte Hier habe ſich
herausgeſtellt das Männer aus der Fortſchrittspartei auch ſich
tüchtig erweiſen würden wenn Sie in höhere Stellen berufen
würden Lachen rechts Es ſei nur zu bedauern daß Leiſtungen
deren man ſich nicht rühme Oho rechts die der ganzen Bürger
ſchaft zu gute kämen aus politiſcher Gegnerſchaft herabgeſetzt
würden Da dürfte man es dem einzelnen nicht verdenken wenn
er ergrimmt und verbittert werde Wenn man ſolche Elemente in
den Wahlkampf rufe die ſich bezahlen ließen für ihre Thätigkeit
dann verſtoße man gegen die guten Sitten Seine und ſeiner
Freunde Aeußerungen hätten ſich nur auf diejenige Geſellſchaft
von Leuten bezogen die ſich ad hoc in Berlin zuſammengefunden
und die jeder Partei die ſie bezahle zu Dienſten ſtehe Herr
Cremer ſolle in einer Verſammlung ſeine Redners Ehrenhaftig
keit in Zweifel gezogen haben Wenn er jetzt nicht erkläre daß er
ſchlecht informirt re ſo behauptet er daß et ſich in dem
Wahlkampfe nicht ſo betragen habe wie es des Mitgliedes einer
politiſchen Partei würdig ſei Jetzt nachdem Berlin bei dem
vorliegenden Antrage ganz außer Betracht gekommen ſei könnten
alle Parteien helfen derartigen unrichtigen Auslegungen der Städte
ordnung vorzubeugen Beifall links Vereinzeltes Ziſchen rechts

Abg Cremer erklärt daß er lieber nicht zu dieſer Frage
geſprochen hätte daß er jedoch auf die Ausführungen der fort
ſchrittlichen Abgeordneten antworten müſſe Der Abg Zelle deſſen
Ausführungen diejenige Nobleſſe in der Form zeigten die ſtets
ſeinen Charakter auszeichne habe geglaubt er Redner wolle gegen
die Stadtverordneten den Vorwurf der Gewiſſenloſigkeit erheben
wegen des Verhaltens bei der Beſteuerung Das ſei nicht der
Fall Wenn Herr Löwe zugegeben daß die Stadtverordneten fort
ſchrittlich ſeien und daß man dieſe Geſinnung doch nicht wie Hut
und Paletot in der Garderobe laſſen und ohne dieſelbe in den

und er würde ſich fügen wie er ſich ſeither allen Anordnungen
ſeiner e überlegenen Gattin gefügt hatte

Ja ſie war ihres Sieges gewiß und trug den Kopf wieder
höher und zuverſichtlicher Gegen abend bald nachdem ihr
Gemahl von einem Ritt heimgekehrt war begab ſie ſich in
deſſen Arbeitszimmer wo derſelbe nach wie vor einen großen
Theil des Tages zu verbringen pflegte

Der Freiherr hatte ſich im Laufe der Zeit ſtark verändert
Obgleich noch jung machte er doch nicht minder durch ſein
mürriſches finſteres Weſen als durch ſein ergrautes Haar den
Eindruck eines älteren Mannes Jn ſeinem ganzen Aeußern
lag etwas Scheues Zurückhaltendes es gelang ihm nicht
mehr einem Menſchen offen ins Auge zu ſchauen und
außerdem zeige er ſich außerordentlich tet Jedes un

ewöhnliche Geräuſch jede ungewöhnliche Erſcheinung ver
etzte ihn in Angſt und Unruhe die er nicht zu beherrſchen

vermochte
Zwiſchen dem Freiherrn und ſeiner Gemahlin beſtand ein

eigenthümliches Verhältniß Es vergingen Tage und Wochen
ohne daß die Gatten ſich auch nur anders als rn

r man wollte ſogar behaupten daß ſie ſich abſichtli
mieden

Von Liebe oder auch nur Zuneigung war zwiſchen dieſen
beiden Menſchen die für das Leben aneinander gekettet waren
niemals die Rede Die Leidenſchaft welche Franz von Birken
weiler einſt für ſeine ſchöne Frau gefühlt war längſt verraucht
Ein ſchwacher Charakter alhe er daß eine andere Frau einen
andern Einfluß auf ihn hätte ausüben können wie er dieſer
Frau es verdanke daß er eine ſchwere Schuld auf dem Ge

keinen andern Ausweg gebe als den von ihr vorzgeſchlagenen

wiſſen habehen Franz von Birkenweiler den erſten Schritt gethan

das Kind ſeines Bruders um ſein Erbtheil zu betrügen ward
er auf der verbrecheriſchen 3 raſtlos vorwärts eben
So bitter er auch bereute ſo gern er auch das che
ungeſchehen gemacht es gab keine Umkehr mehr as
würde die Welt dazu ſagn wenn der vond gler ſich als ein Betrüger en hunigen Schlages

entpuppte
ber der Frevel den er eiten enLebensmark und er mußte u We wer büßen Keine

Suenrn en ter e en
heit der Steuerlaſt geltend mache Widerſ lin

h ni es zu bezeider For partei einen etwas unangenehmen Gerüch bekommen habe Geiterkeit Nun weiſe
man auf die ſtarke Betheiligung der Beamten bei den Wahlen
hin Es ſei doch ein der Beamten zu wählen Man
erkläre aber nur diejenigen Beamten für unabhängig die liberal
wählten die übrigen ſeien beeinflußt Heiterkeit Herr Büchte
mann brauche nicht abzuwinken er habe es als Eiſenbahn
director nicht viel anders gemacht Hettre Uebrigens ſei die
Betheiligung der Beamten keine große geweſen ſo hätten z B
von den 87 Charitébeamten nur 33 gewählt und von dieſen 18
liberal Auch hätten n in den erſten beiden Klaſſen die

öheren Beamten liberal gewählt der Herr Miniſter ſelbſt ſei am
Wahltage verreiſt geweſen und habe damit ein ſchlechtes Beiſpiel
gegeben Heiterkeit Wenn man ſagt Berlin ſei von keiner
politiſchen Partei e ſo möge das wahr ſein nur glaube
es niemand Heiterkeit Wenn er wan es an der Verwaltung
als gut anerkannt ſo möge man ſeinem Tadel in anderen Fällen
deſto größere Berechtigung zuſchreiben Jndeß Herr Löwe welle
immer gelobt ſein und das könne er Redner mit dem beſten
Willen nicht thun Heiterkeit Man verlange auch z nicht
daß alles gut ſein müſſe es habe jedoch die Bürgerſchaft das
Recht ihre Vertretung zu kritiſiren und erwarte daß man dieſer
Kritik die gebührende Achtung entgegenbringe nicht aber daß die
Vertreter dieſe Kritik niederzuſchimpfen verſuchen Darin aber
t Herr Löwe es zur höchſten Virtuoſität gebracht wie ſeine
leußerung von vaterlandsloſer Räubergeſellſchaft beweiſe ErRedner habe ſtets darauf gedrungen daß in den Verſammlungen

ſeiner Partei von den Vertretern der Bürgerſchaft höflich ge
ſprochen werde ſelbſt wenn dieſe zum Theil eine Erziehung ver
riethen die ſie für dieſe Stellung nicht qualificirten Große
Heiterkeit Herrn Löwe s Ehrenhaftigkeit habe er nicht an
gezweifelt das ſei ihm nur in den Mund gelegt worden Wenn
Herr Löwe auf die großen Schöpfungen der berliner Verwaltung
hinweiſe ſo führe er Redner nur die Kanaliſation die Waſſer
leitung und die Tegeler Tiefbrunnen an Dafür
nicht die paar Vergißmeinnichtſträucher die man auf öffentliche
Plätze gepflanzt habe Viel Gutes in der Verwaltung Berlins
komme aus der Vorzeit vor der fortſchrittlichen Verwaltung
Heiterkeit Nicht einmal die neue Synagoge ſei unter der

Herrſchaft der Fortſchrittspartei gebaut worden auch dieſe
ſtamme ſchon aus konſervativer Zeit her Heiterkeit Er frage
zum Schluß Herrn Löwe welche bezahlten Subjekte er gemeint
hat ſo billig laſſe er ihn nicht los Wenn in Berlin die Fort
ſchrittspartei zeigen wolle was ſie leiſten könne ſo werde Berlin
ſich bedanken als Operationskaninchen für fortſchrittliche Phyſiologen
zu dienen Heiterkeit Beifall rechts

Abg Graf e n daten Ereikonſ findet es nicht
chmackvoll daß von der liberalen Seite in die Landesvertretung

ie berliner Lokalverhältniſſe hineingezerrt würden Daß die Fort
ſchrittspartei die mit unfehlbarer Beſcheidenheit von ihren Leiſtungen
ſpreche bei den berliner Verhältniſſen politiſche mit kommunalen
grirn verwechſelt zeige die Eingabe des Magiſtrats an die

egierung betreffs der Auflöſung der Stadtverordnetenverſamm
lung worin geſagt ſei die Fortſchrittspartei werde ſich mit aller
Kraft zu dem ihr aufgedrungenen Kampfe rüſten Trotz der
Hurgn rhwng der politiſchen in die ſachliche Frage wolle ſeine
Partei die Hand zur ſachlichen Erörterung der Frage bieten und
ſei deshalb für Verweiſung an die Kommiſſion ohne jedoch da
durch der zukünftigen Abſtimmung präjudiziren zu wollen

Abg Windthorſt Wir ſind damit einverſtanden daß der
Antrag an die Gemeindekommiſſion verwieſen wird möchten a
die berliner Herren auf der rechten und linken Seite bitten do
aufzuhören über dieſe querelles de Berlin fortwährend uns zu
unterhalten Sehr gut Dieſe Erörterungen ehören in Jhre
Bezirksvereine und Sie werden weder das Anſehen Berlins da
durch erhöhen wenn Sie dies hier vortragen noch werden Sie
dadurch die Sympathieen für Berlin bei uns und im Lande ver
mehren Beifall

Abg v Benda ſchließt ſich namens der Nationalliberalen dem
Vorſchlage auf wenn arg Berathung des Antrags an

Die Diskuſſion wird geſchloſſen

Freude erhellte mehr ſein Leben und ſelbſt der Strudel von
Vergnügungen in den er ſich geſtürzt um zu vergeſſen
brachte ihm keine Ruhe vor den Schreckgeſpenſtern die ihn
unabläſſig quälten Es gab kein Entrinnen und es ſchien
als ob der Anblick ſeiner ſchönen Gemahlin ihm noch beſonbere
Schmerzen bereite und beſondere Unruhe verurſache So
mied er ihn wo er nur konnte und verwünſchte den Tag
wo ihre ſtrahlenden Augen die nun längſt ihren Glanz ver
loren ihn entzückt

An dieſem Abend ſaß er ſtill in ſeinem Zimmer Obſchon
noch im Hochſommer und obſchon die Sonne den Tag über
vom wolkenloſen tiefblauen Himmel niedergebrannt hatte fror
den Freiherrn doch als er das hohe luftige Gemach betrat
und er hatte dem Diener befohlen das Feuer im Kamin zuentzünden Nun flackerte die Flamme luſtig empor und be

leuchtete mit ihrem rothen Schein die prächtige Einrichtung
des Zimmers die werthvollen Gemälde berühmter Meiſter und
die zierlichen Statuetten die kunſtvollen alterthümlichen Vaſen
und manche andere Dinge für ihn hatten ſie jeden Reiz
verloren Er hatte ſich in einen Seſſel beim Feuer nieder
elaſſen und die Füße gegen den blanken Roſt geſtemmt Soſaß er in dumpfe Träumerei verloren in Kenfalls nicht

freundliche Betrachtungen vertieft
Da wurde die Thür geöffnet und das kaum merkliche Knarrenderſelben ſtörte ihn nidt in ſeinem Sinnen Wer konnte es

ſein Wer kam zu ihm iine Freunde nannten ihn
Menſchenfeind und hatten ſich es
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Aber plötzlich fuhr er zuſammen er hatte das
eines ſeidenen Gewandes gehört und ehe er 8 noch
konnte ſtand ſeine Gemahlin an ſeiner Sei
ſcharfen Augen waren mit durchdringendem Ausdruck

tet Eine finſtere Wolke lagerte auf ſeiner
etwas Feindſeliges in dem Blick womitentatga e enJ e Stunde nun wer
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treffend u chauptung ſnheweiſcit Bei ſei ſie e micht in dent Wahlen auftritt und in den Wahlen
unterlaſerer do i a z e iweck zu verfolgen die Abſicht hat dann ſtelltiſie ſich jae erheerin en feiner nahen auf de Bod der Reform undiſtritt ab wön dem Boden der
die heingthe nud vaterlax Ab ptenrer e gs die Gewalt Jch würde glücklich ſein wenn wir erreichen könntenBürgerpart wnrei e Meiſchen gemeiſt häben die daß die ganzt Arbeiterbewegung ſich gif den Boden der Reform
egentn fsadln gen Wert Verwaltung dufgetpeten ſtellte ind würde glauben daß wir gendrmes errticht hätteneien Knn 2 Wer Er halte es t ft Sehr wahr im Centrum Jch bin erſtaunt daß man hier von
chicklich t die a ſoicer Sub e ten der Fottſchrittspartei die Polizei anrifen hört Widerſpruch
jächter rechts ſein aber hereit dieſe enicht errn rechts um ſich zu beklagen,ndaß ſie der Arbeiter
v Minyigeradenn ſondern weſpel e tet der kon parteiguf dieſem Wege der Reforinbeweging nicht entgegent h sit nennen Ruf ſind alle re henen Geifall rechts und im Centrum
tabel No erklärt quf s be ß er nie etwas Abg v Hämmerſtein kann nicht anerkennen däß der Abg
engliſchen ſchaſt er thun gehab habe daß gbek her Virchow don Schlußwoxt einen korrekten Gebrauth emacht
in einer Verſamnihyig mie ihn won v g fre M habe daſſelbe vielmehr mißbraucht Auch gar müſſe ſichſonen mitgetheilt worden das Gegelttheil ſtrtee Gußerecht i t daß die Fortſchrittspäktei die ſich auf ihre Gegner
Jſt nicht wahr Er bedauere mit Windthorſt daß hier ſo viel eher as Soziatiſtengefetz ſo viel zu gnte ſthue heute

er die berliner Wahlen geredet werde aber Herr v Puttkamer darüber klage daß bei den letzten berliner Kommunalwahlen

abe vor acht Tagen damit angefangen und die Fortſchrittsparteie i blos zu vertheidigen ehe rechts
Abg Cremer konſtatirt daß Löwe heute ihn zuerſt angegriffen

und daß er dieſem dann mit der Schärſe geautwortet habe welche
ein ſolcher Angriff verdiene Wenn aber Herr Löwe heute mit
Jnſinnationen aufgetreten die nach dem Zuſammenhange allenfalls
auch auf ihn zielen könnten die er aber nicht auf ſich beziehe weil
er vorausſetze daß Herr Löwe wohl noch den nöthigen Math

aben werde es zu ſagen ob er ihn mit den Subjekten gemeintkate ſo verzichte er heute auf jede weitere Erwiderung Er habe

nie davon geſprochen daß Herr Löwe zur engliſchen Gasgeſell
ſchaft in Beziehungen ſtehe trotz aller einwandsfreien Zeugen die
nur bewieſen daß es Leute gebe die glaubten ſie verſtänden
deutſch und doch etwas ganz anderes verſtänden Heiterkeit

Abg Frhr v Minnigerode conſtatirt daß die konſervative
Partei nur reſpektable Mitglieder kenne Herr Löwe möge viel
leicht andere Erfahrungen gemacht haben und deshalb zu ſeinem
Rückſchluß auf die Konſervativen gekommen ſein Heiterkeit

Abg Löwe erklürt daß er natürlich jedes Mitglied der konſer
vativen Partei des Hauſes für reſpektabel halte Gelächter und
Rufe rechts Dann muß man ſo etwas nicht ſagen

Das Schlußwort erhält hierauf als Mitantragſteller
Abg Virchow der die Auflöſung der Berliner Stadtverord

netenverſammlung alseine offenbare Geſetzesverletzung und einen will
kürlichen Akt der Execntive bezeichnet ſodann auf die letzte Ber
liner Wahlbewegung und das ungünſtige Urtheil des Miniſters
über die Berliner Stadtverwaltung zurückkommt und es beſonders
tadelt daß trotz des Socialiſtengeſetzes die Berliner Polizeiver
waltung weil es der Bekämpfung der verhaßten Fortſchrittspartei
gegolten der Socialdemokratie die vollſte Freiheit der Aktion ge
währt habe Bei den Berliner Wahlen habe man die Social
demokraten die man ſonſt aufs Grauſamſte verfolge zu Wahl
zwecken gegen die Fortſchrittspartei losgelaſſen ihnen Verſammlungs
freiheit gewährt und ihre Wahlflugblätter erſt nach der Wahl

verboten Hört Hört links Ja bei den Stichwahlen hätten
ſogar Beamte für die Socialdemokraten ſtimmen müſſen

Miniſter v Puttkamer bedauert durch den Vorredner
genöthigt worden zu ſein von ſeinem Vorrechte jederzeit gehört
zu werden Gebrauch machen zu müſſen und deshalb die Debatte
wieder zu eröffnen Er müſſe entſchiedenen Widerſpruch erheben
gegen die Behauptungen des Vorredners daß bei den letzten
berliner Kommnnalwahlen eine Beeinfluſſung der Beamten zu
Gunſten der Bürger und Arbeiterpartei ſtattgefunden und daß
der Sozialdemokratie volle Aktionsfreiheit gewährt worden weil
es gegen die Fortſchrittspartei gegangen Die Behörden hätten
keinerlei Druck auf die Beamten ausgeübt und die gemäßigte
Agitation der Arbeiterpartei ſei eine völlig legitime micht unter
das Sozialiſtengeſetz fallende geweſen

Ein neuer Schlußantrag wird abgelehnt
Abg Virchow erwidert dem Miniſter daß Schutzleute zuerſt

für die Bürgerpartet und bei den Stichwahlen für die Arbeiter
partei geſtimmt hätten Entweder ſeien dieſe Leute beeinflußt
worden oder ſie ſeien Antiſemiten reſp Sozialdemokraten Er
habe nicht behauptet daß gegen die Sozialdemokraten hätte ein
geſchritten werden müſſen ſondern es nur als ungerecht bezeichnet
die Sozialdemokraten zu verfolgen ihnen aber freie Hand zu
laſſen wenn es gen den Fortſchritt gehe

Miniſter v Puttkamer erklärt das Eintreten verſchiedener
Schutzleute für die Arbeiterpartei damit daß dieſen Beamten nach
dem ganzen Charakter der Wahlbewegung die Fortſchrittspartei
für weniger angenehm und für gefährlicher erſchienen ſei als die
Sozialdemokratie Sehr richtig rechts Gelächter links Die
Flugblätter der Arbeiterpartei ſeien auf das Sozialiſtengeſetz hin
geprüft und erſt dann verboten worden wenn ſie gegen daſſelbe
verſtoßen hätten

Abg v Minnigerode proteſtirt dagegen daß der Mit
antragſteller die privilegirte Stelle des Schlußworts durch Herein
iehung nicht zur Sache gehöriger Dinge wie es der Abg
irchow gethan mißbrauchen dürfe Oho r
geg üchtemann widerſpricht der Anſicht des Vorredners

daß Virchow das Schlußwort mißbraucht habe und macht darauf
aufmerkſam daß das ſpäter verbotene Flugblatt der Arbeiter
partei vor der Wahl in dem der Bürgerpartei

Deutſchen Tageblatt geſtanden habe und von dieſem ſympathiſch
beurtheilt worden ſei Hört et links Eine Wahl
beeinfluſſung der Beamten im ſpezieſlen Falle ſei gar nicht mehr
nothwendig ſeitdem die Beamken nach der Erklärung des
Miniſters v Puttkamer wüßten daß ſie falls ſie gegen die Regierung ſtimmten auf rung und ſonſtige Vortheile nicht
zu rechnen hätten Oho rechts Bravo links

Abg Dr Windthorſt M H Wir ſind nun doch wieder
mitten in alle dieſe berliner Dinge gerathen Jch will dahin

n ſein laſſen ob es diesmal abſolut geboten war oder nicht
ch werde mich anf dieſes Feld gar nicht begeben Jch habe nür

zwei Bemerkungen zu machen die ich aber nicht zurückhalten kann
Die erſte Bemerkung iſt daß ich zu meinem Bedauern mit Herrn
v Minnigerode nicht einverſtanden ſein kann in Beziehung auf
das Schlußwort Ob es überhaupt zweckmäßig iſt in der Ge
ſchäftsordnung ein ſolches Schlußworkt zu geſtatten darüber kann
man allerdings zweifelhaft ſein Wie es aber geſtattet und wie
es bisher gebraucht wordeniſt iſt es genau ſo wie es auch heute
von dem Abg Dr Virchow gebraucht iſt Sehr richtig links
und ich wüßte nicht was es bedeutete das Schlüßwort zu haben

chwer bereuen werde Soweit war ſie nun freilich noch nicht
ondern ſie fühlte i Gegentheil entſchloſſener als je um

auch das begonnene Werk zu Ende zu führen wenn nicht mit
dem Willen ihres Gatten dann ohne denſelben

Franz, begann ſie mit ſtockender Stimme trotzdem ſie ſich
auf dieſen Augenblick wohl vorbereitet hatte es hat ſich etwas
gtregen oder vielmehr ich befürchte es nahet etwas das

m gebietet auf unſerer Hut zu ſein
r wandte ihr jetzt voll ſein Geſicht und ſie ſagte ſichdaß ſie in der begonnenen Weiſe nicht viel weiter Pnnen

würde Sobald ſie irgend ein Zeichen von Unſicherheit ver
rieth durfte ſie nicht daran denken ihn ihren Plänen geneigt
zu machen

Ja es iſt etwas auf dem Wege und ich fürchte die alte
Perſon aus der Klanſe hat ihre Hand im Spiele

un wir dem nicht entſchieden entgegentreten ſo iſt anzunehmen
daß all unſer Mühen ſeither ein Lergebliches war

Fortſ folgt

die Polizei die Arbeiterpartei habe Korn laſſen Wider
ſpruch links Die Arbeiterpartei habe ſich bei den berliner
Kommunalwahlen völlig auf dem Boden der Reform bewegt und
habe ſich ganz taktvoll benonimen Wenn freilich jetzt der Fort
ſchritt gegen die Arbeiterpartei die Polizei zu Hilfe rufe ſo habe
dies darin ſeinen Grund daß die Fortſchrittspartei einſehe wie
in dem Augenblick wo die ſozialdemokratiſche Arbeiterſchaft ſich
auf den Boden der friedlichen Sozialreform ſtelle es keine
größeren Gegner geben werde als Fortſchritts und Arbeiter
artei Man werde ſich aber das e Geſchrei der Fort
chrittspartei nach Poligei gegenüber der Arbeiterpartei merken

Beifall rechts Unruhe links
Abg Virchow Die Fortſchrittspartei habe gegen das

Sozialiſtengeſetz geſtimnit Rufe rechts ein n und ſie werdeguch ferner gegen daſſelbe ſtimmen aber es ſei ungerecht die
Schranken dieſes Geſetzes anfzuheben wenn es der Bekämpfung
der Fortſchrittspartei gelte Er müſſe Windthorſt bitten die
Fortſchrittspartei nicht in der Weiſe wie es heute geſchehen bei
den Arbeitern auzuſchwärzen Er wiederhole nochmals daß die
Polizei die Sozialdemokraten gegen die unbequeme Fortſchritts
partei mißbraucht habe Oho rechts

Abg Rickert widerſpricht der Jnterpretation welche die Redner
der r ten der Geſchäftsordnung in Bezug auf das Schlußwort

gegeben
Präſident v Koeller konſtatirt daß nach der Geſchäftordnung

Antragſteller und Berichterſtatter wie alle anderen Redner
r Kuig Parſtes ſofern ſie ſich nur an die Sache halten Bei
all links
Abg Dr Windthorſt M Die Geſchäftsordnungsfrage

können wir mit der Erklärung des Herrn Präſidenten wobl als
erledigt anſehen Was aber die anderen Fragen anbetrifft ſo iſt
es eine durchaus willkürliche Annahme des Abg Dr Virchow daß

irgendwie die Abſicht gehabt häfte die Herren anzuſchwärzen
denn meine Bemerkung an ſich die Folge gehabt hat ſo habe ich

das zu bedauern aber nicht ich habe es gethan ſondern die Herren
welche zu der Bemerkung Anlaß gaben Ich bleibe dabei daß von
den Herren Klage darüber geführt iſt daß die Polizei den Ar
beitern nicht ne ſei bei der Vertheilung von Flug
ſchriften Der Herr Miniſter hat geſagt die Juſtitiare in der
Polizeiverwaltung haben geprüft ob es zuläſſig ſei dieſe
Flugblätter zu vertheilen oder nicht und haben ſich für
die Erlaubtheit der Vertheilung ausgeſprochen ſie haben
alſo das Geſetz benigne interpretirt zu Gunſten der Arbeiter Die
d ihn hat alſo hier gehandelt im Sinne aller welche
das Sozialiſtengeſetz thunlichſt beſchränkt angewendet wiſſen wollen
und wenn das die Polizei that ſo glaube ich hätten die Herren
von der Fortſchrittspartei wie jeder andere der auf demſelben
Standpunkte ſich befindet der Polizei dankbar dafür ſein müſſen
Das ſind ſie nicht geweſen die Agitation hätte nach ihrer Meinung
vielmehr ſo weitergehen müſſen Jn dieſem Falle bat die Polizei
Flugblätter derart für zuläſſig gehalten Wenn jetzt nachträglich
in irgend einem andern Falle ſolche konfiszirt werden ſo tritt
die Polizei mit jener durchaus ſachgemäßen wohlwollenden Jnter
pretation in Widerſpruch und dagegen müſſen wir proteſtiren
Dieſe Konſequenz haben die Herren wahrſcheinlich überſehen in
dem Uebereifer der Bewegung die hier ſtattgefunden hat Die
Thatſache kann nicht weggeleugnet werden daß die Herren die
Polizei angeruſen
was ich nicht will Jch wiederhole ganz und bedacht noch ein
mal die Arbeiterbewegung iſt eine immenſe und bedeutungsvolle
und wir müſſen uns vorſichtig ihr gegenüber benehmen zumal
da nicht geleugnet werden kann daß auch berechtigte Anſprüche
von derſelben verfolgt werden So lange nur die Arbeiter ſie
drückende Verhältniſſe mit uns innerhalb der Grenzen der Geſetze
und auf dem Wege der Reform geändert wiſſen wollen müſſen
wir ihnen überall vollſtändig eutgegenkommen und ich würde
ſoweit dieſe ihre Reformbeſtrebungen reichen unter keinen Um
ſtänden ihnen entgegentreten Die Frage kann nur ſein ob man
ſolchen Leuten auch die freie Bewegung laſſen kann welche
offen erklären daß ſie ihr Ziel mit der Revolution erreichen
wollen das iſt ein durchaus anderer Standpunkt Hört
Hört rechts

Miniſter v Puttkamer erklärt daß die Juriſten des Polizei
präſidiums erſt nach eingehender Prüfung des Jnhalts ſich für
oder gegen die Konfiskation eines Flugblattes ausſprachen Jn
einem Falle ſei die Polizei durch den Kopf des Blattes über den
Jnhalt getäuſcht worden Heiterkeit links Wenn man der
Arbeiterpartei in ihrer legitimen Wahlagitation mit der Schärfe
des Sozialiſtengeſetzes gegenübergetreten wäre würde man ſich
einer flagranten Geſetzesübertretung ſchuldig gemacht haben
Abg Frhr v Minnigerode ſieht in dem Gebahren der Fort
ſchrittspartei einen Ausdruck der Enttäuſchung darüber daß die
ſehnlichſt gewünſchte polizeiliche Beſchränkung der Arbeiterpartei
ausgeblieben ſei Die Herren hätten gegen das Sozialiſtengeſetz

eſtimmt ſich aber deſſen Konſeguenzen in Berlin gern gefallen
aſſen Man ſolle ſich freuen daß die Arbeiter ſich bereit zeigten

praktiſch an der Löſung der allgemeinen Aufgaben mitzuarbeiten
und ſich an der kommunalen e zu betheiligen die geeignet
ſei die Gegenſätze zu verſöhnen Beifall rechts

Abg Hänel vankt namens des Ab
dafür daß dieſer eine Nede die Abg
partei vor einer Woche gehalten hier faſt wörtlich reproduzirt
habe und ſo für deren Verbreitung ſorge Heiterkeit Die An

e gegen die Fortſchrittspartei ſollten wohl nur die eigentliche
Irheberſchaft eines guten und richtigen Gedankens verdecken Die

Juriſten des Polizeipräſidinms die ſich durch den Kopf einer
chrift über deren Juhalt hätten täuſchen laſſen hätten ſelbſt ihr

Urtheil geſprochen Wenn man von der Fortſchrittspartei be
e daß ſie die Arbeiterpartei während der Wahlbewegung

Virchow dem Vorredner
gen über die Arbeiter

ätte eingedämmt ſehen wollen ſo beruhe das auf einer ſehr
ünſtlichen Unterſchiebung Es ſei nur behauptet worden daß

nach der Wahl die nämlichen Flugblätter verbolen wurden die
früher erlaubt waren Gegen das Verbot habe man ſich ge
wendet und gegen die ungleiche Anwendung des Geſetzes Alſo
genau das Gegentheil der Unterſchiebung ſei der wahre Stand
unkt ſeiner Partei Uebrigens ſei er ſehr zufrieden daß Abg

orſt zu dieſem Angriff ſich hahe verleiten laſſen Er habe
ſich in Bezug auf das Sozialiſtengeſetz feſt engagirt und

ſich mit der Fortſchrittspartei Hand in Hand gehen
inks

Miniſter v Puttkamer erklärt daß nur die Polizeiorgane
welche auf der e die e e me vornahmen ſich durch
den Kopf des Flugblattes hätten täuſchen laſſen
Abg Langerhans konſtatirt nochmals daß die Fortſchritts
r es nur gerügt habe daß man nach der Wahl Flügblätter

nfiszirt habe die früher unbeanſtandet blieben und däß man

men Das

en haben ſoll Jch habe auch

aben gegen die Arbeiter und das iſt etwas

Verſantiuligen der Arbriterpalken auf die friedlicheren ltenen Aber der Mohr hatte
ſeme Schuuldigkeit gethan hrirfonnteägehen i o du

W N Die thentige Debatte hat den Arbeitern gezeigtt gern e ken links Die Linke hate bedauert
nicht ſdaß hinterher dein Verbot eingetreten iſt ſondern daßrres

nicht früher gekommen iſt Das iſt vom Abg Vilchaw ganz
deutlich geſagt worden t iſt das kvnſtatirt Abg Hänche ruft
Erlogen aber micht konſtatirt Man hat bei der Beziehung auf

das iaiteigec Sialieniis mit Sözialdemokrakie werwechjelt
Wo itſtaber in dem tei dieSvzialdentokratie Warum ſollte die Regierung alſo einſchrweiten
Aber meine Herren Sie zur Linken gäuſchen miemaudemehr
KLachen links Abgeordneter Virchow hat

Programm der Arbeiterpartei die Rede von

Herrn Cremerg an
gegriffen weil er der Einſchätzungskommiſſion Parteilichkeit vor

e immer die Befürchtung ausrechen hören daß bei der Zumeſſung der Steuern nicht agar
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Abg Pr Windthorſt M H Jch hal
in dieſe weiteren Erörterungen einzutreten dieſelben würden uns
ſehr weit führen Jch habe nur bemerken wollen daß mir
jegliche Angriffsabſicht und jegliche Jnſinuationsabſicht abſolut
gefehlt hat Jch berufe mich einfach auf den ſtenographiſchen Be
richt Sehr richtig im Centrum Derſelbe wird klar legen
daß allerdings insbeſondere von dem Abg Dr Virchow auch
darüber Beſchwerde geführt worden iſt daß nicht infolge des
Sozialiſtengeſetzes den Flugblättern der Arbeiterpartei entgegen
getreten iſt ich fordere jeden Unbefangenen hier im Hauſe
auf zu ſagen ob er nicht denſelben Eindruck gehabt hat Sehr

e im Centrum Wenn ich dieſen Eindruck hatte und ihn
zum Ausdruck brachte dann ſollten die Herren mir dafür danken
Denn ſie haben ja dadurch Gelegenheit erhalten die Sache
richtig zu ſtellen und ich will ſagen daß ſie mit Geſchick den
Rückweg angetreten haben Wenn dann der rie Dr Hänel
geglaubt hat daß er mich feſtgenagelt habe dann irrt der verehrte
Herr Rufe links nein Ganz ſo leicht iſt es nicht mich feſt
zunageln Wenn der verehrte Herr meine Reden leſen wird ſo
wird er gerade aus ihnen ſehr deutlich entnehmen daß mir in
denſelben die Wege vollſtändig offen gehalten ſind Aha links
Jch werde dieſen oder jenen Weg betreten je nach den Um
ſtänden die dann wenn die Frage zur Entſcheidung kommt vor
liegen Heute ſchon zu erklären was meine Freunde und ich in
dem el thun wollen dazu haben wir nicht die ge
ringſte Veranlaſſung

Darauf wird die Diskuſſion geſchloſſen Auf der Rednerliſte
ſtehen noch die Abgg Hänel und Löwe

Jnu einer perſönlichen Bemerkung wendet ſich Abg Virchow
egen Abg Wagner und ſucht die Einſchätzungskommiſſion inSchutz zu nehmen wird aber vom Präſidenten unterbrochen der

ihn auffordert im Rahmen der perſönlichen Bemerkung zu bleiben
Redner erklärt nochmals daß er keine Beſchränkung der Arbeiter
partei verlangt ſondern nur den Miniſter angegriffen habe der
die Sozialdemokratie freigelaſſen habe um der Fortſchrittspartei
Abbruch zu thun Wenn man auf der rechten Seite des Hauſes
mit den Sozialdemokraten Bauernfang treiben wolle ſo bleibe es
ihr vollſtändig überlaſſen

Abg Wagner bleibt dabei daß in weiten Kreiſen der berliner
Bevölkerung kein Vertrauen beſteht gegen die rein fortſchrittliche
Einſchätzungskommiſſion Zuruf links Nicht wahr Das iſt
wahr

Das Schlußwort erhält Abg Hänel der ſich gegen Abg
Wagner wendet Es ſei ihm intereſſant geweſen die Methode
des Herrn Wagner in ſo kurzer Zeit entwickelt zu ſehen Der
ſelbe habe mit einer pathetiſchen Konſtatirung begonnen es war
aber einfach die Konſtatirung einer Unwahrheit denn es ſei nie
mals das geſagt worden was konſtatirt wurde ſondern ausdrück
lich das Gegentheil Er ſuche ferner in ſchönen Redewendungen
eine Belehrung über den Sozialismus zu geben welche auf der
Höhe der Gemeinplätze ſtehe die man an dem Herrn gewohnt
ſei Er wiſſe auch warum er ſo ſtreng zwiſchen Sozialismus
und Sozialdemokratie ſondere denn wenn gleiches Recht ange
wendet würde würden ſeine Reden genau ſo wie viele ſozial
demokratiſche unter das Sozialiſtengeſetz fallen Abg Wagner
ruft Denunziation Zum dritten habe Herr Wagner ein ein
faches Gerücht angeführt Was ſolle das heißen Daß es in
einer großen Stadt Unzufriedene gebe ſei ſelbſtverſtändlich Was
habe er damit ſagen wollen Er habe nur einen ganz nichts
nutzigen Gemeinplatz gebraucht Unruhe rechts Der Präſident
rügt den Ausdruck nichtsnutzig Dann wolle er ſagen nichts
nützigen Heiterkeit

Jn perſönlicher Bemerkung hält Abg Wagner das was er
geſagt aufrecht

Darauf wird der Antrag der um ſieben Mitglieder ver
ſtärkten Gemeindekommiſſion überwieſen Gegen die
Vermehrung der Kommiſſion ſtimmen die Konſervativen und die
Nationalliberalen

Es folgt der zweite Gegenſtand der r g nämlich die
Jnterpellation des freikonſervativen Abg Stengel

Jn der Sitzung des Hauſes der Abgeordneten vom 8 März
1882 bei der erſten Berathung des Antrages wegen Annahme
eines Geſetzentwurfes betreffend die Heranziehung der juriſtiſchen
Perſonen zu den Gemeindeabgaben in den Landgemeinden in den
ſieben öſtlichen Provinzen und der Provinz Schleswig Holſtein
ſtellte der Vertreter der königlichen Staatsregierung die Vorlage
eines Geſetzentwurfes welcher nicht allein die in jenem Antrage
angeregte Angelegenheit ſondern auch andere Fragen der Kom
munalbeſteuernng regeln ſollte bereits für die Seſſion 1882/83 in
ſichere Ausſicht

Nachdem die vorige Seſſion zu Ende gegangen iſt ohne daßdieſe in allen Theilen der Monarchie ſehn c erwartete Vorlage

emacht iſt und auch zur Zeit noch nichts darüber verlautet wann
en Landtage zugehen wird erlaube ich mir die Anfrage zu

tellen
Beabſichtigt die königliche Staatsregierung den verſprochenen

Geſetzentwurf in dieſer Seſſion und zwar ſo frühzeitig vor
zulegen daß er von beiden Häuſern des Landtages noch berathen
werden kann

Begründung der Jnterpellation durch den Jnterpellanten
antworte
Miniſter v Puttkamer daß noch im Laufe dieſer Seſſior

eine Gruppe von größeren organiſchen Geſetzen vorgelegt werden
ſoll welche ſich namentlich beziehen ſollen auf die Erleichterung
der Kommunen im Zuſammenhang mit einer organiſchen Ordnung
des Kommunalſteuerweſens Die a habe ſich entſchloſſen
diejenigen Theile welche die Jnterpellation berührt zu einem be
ſonderen tranſitoriſchen t eſetze zu vereinigen und bald wahr
ſcheinlich unmittelbar nach Neujahr vorzulegen

Auf Antrag des Abg Lieber Montabaur wird eine Be
ſprechung der Jnterpellation beſchloſſen für die das Centrum und
die Linke ſtimmen

Sodann vertagt ſich das Haus bis Donnerstag 11 Uhr
Es entſpinnt ſich eine Geſchäftsordnungsdebatte in der

Abg Rickert bittet den Etat des Miniſteriums des Jnnerr
nicht ſchon auf die morgige Tagesordnung zu ſetzen da derſelbe
erſt zu ſpäter Stunde zur Berathung kommen würde
Auf eine Anfrage des Abg Windthorſt ob nicht der Eta

des Abgeordnetenhauſes für morgen angeſetzt werden könnte erklärt
der Präſident daß ein hierauf bezüglicher Antrag in nächſter

Zeit im Druck erſcheinen werde
Die Anſetzung des Etats des Miniſteriums des Jnnern wird

ſchon für morgen beſchloſſen es ergiebt ſich darnach folgende
e Beſprechung der Interpellation Stengel

2 e an 7 lrniniſtertnns und des Miniſterinms des Jnnern
n r



und Angenehme verbindet ſich im vollen Si onaſchine e e eher u l Anhie Das Nützldes Worte in der Nä

und ſo vieler Gewerbetreibenden rWahl reiWeihnachtsgeſchenkes noch in Zweifel ſemn ſollte den märhen wir

re neeneeeeeeeeneeeOriginal Singer Nähmaſchinen die wegen ihrer Unübertreffli menerdhigswieder in Atuſterdam den höchſten Ehrenpreis dadontrugem anfm rm V
Hanptniederlage beſitzt hier Herr G Neidlinger Leipzigerſtraße 409 und dieſem
Geſchäfte einen Beſurh abzuſtatten iſt ebenſo intereſſant als belehrend Maſchi
nen für den Hand mid Fußbetrieb in den einfächſten bis zu den eleganteſten
Ausſtattungen und verſehen mit den ſinnreichſten Apparaten zur Herſtellung
äller Arten von Säumen Zum Einfaſſen Kräuſeli zur Anfertigung von ſtickerei

arligen Lurnsarbeiten ſind dört ausgeſtellt und taden zum Kanfen ein Dabei
iſt die Anſchaffung dieſer vorzüglichen Maſchinen noch beſonders dadurch er
leichtert daß dieſelben auch gegen geringe wöchentliche Abzahlungen abgegeben
werden nnd es ſomit Jedem ermöglicht iſt ſich dieſes nützliche Jnſtrument
uſ erwerben u un i5d o u n

e Bekanntmachung
Die Schiffer Control Verſammlungen im diefſſeitigen Bezirk finden

am 4 Jannar 1884 Vormittags 10 Uhr
in Cönnern Gaſthof zum Ring für den Bereich der 1 Vezirkskom
e Jannar 1884 Nachmittags 2 Uhr
in Dorf Alsleben Gaſthof zur Sonne für den Bereich der 5 Be
irkskompagnie ſtatt und haben dazu ſännntliche ſchifffahrttreibenden Mannſheſten der Reſerve Land nud Seewehr zu erſcheinen

Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht daß beſondere
ControlOrdres nicht ausgegeben werden nnd das unentſchuldigte Aus
bleiben die geſetzliche Strafe zur Folge hat

Halle a/S den 3 Dez 1883 zönigl Vezirks Commando
gez von FIavrschall

Oberſt z D und Bezirks Commandeur

Weihnachts Bitte
Wir gedenken auch in dieſem Jahre den Gäſten in der Herberge zur

Heimath Mauergaſſe6 eine Weihnachtsfreude zu bereiten Wir bitten daher
wieder um Gaben wie ſie ein Wandersmann gebrauchen kann Die Spenden

gern anf die

namentlich Schuhwerk Strümpfe Wäſche u ſ w werden dankbar ent
gegennehmen Herr Kaufmann Mebekerlt Langegaſſe 25 Herr Hausvater
Lehmann in der Herberge Mauergaſſe 6 und der Unterzeichnete

e Schaukelpferde
empfiehl hauptſächlich für Sattler und Wiederverkäufer

die Spielpferdeſabriß von Carl Peger in Veihſch
Preisliſten freo Station der Berl Anh Bahn Preisliſten freo

Wegen Umzu
nach meinem Hauſe Schmeerſtraße 35/36 ſtelle ich ſchon jetzt ſämmtliche
Artikel meines bedeutenden Schuh und Stiefel Lagers vom einfachſten
bis zum eleganteſten zum

e aAunusberkaufh h
Als beſonders preiswerth empfehle ich für Damen Lederſtiefeln zu

Lackſtiefeln 8 Plüſchſchuhe 2,75 Filsſchuhe 1,25
Beſtellungen nach Maaſz fowie Reparaturen werden pünktlich

und ſauber ausgeßihrt

Schmeerſtr 1718 Ferd Franke Schmeerſtr 1713

Odeurs deutſche und frauzüſiſche in allen Gerüchen und ver
ſchiedenen Größen

Pomaden und Haaröle
Toilettenſeifen in Cartons Riegeln und Stücken
Toilettenkaſten in eleganter und einfacher Ausſtattung
Refraichiſſeurs Riechkiſſen Puder Brillantine Zahn
bürſten Nagelbürſten Toilettenkämme

empfehlen in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

EHehmbolch Co
Parkbad Conditorei und Restaurant

Einem hochgeehrten Publikum empfehle hiermit meine

e 2 c Se Weihnachts Ausſtellung
nt gefl Benutzung Große Auswahl von ChriſtbanmConfecturen ge
üllte Confeete Marzipane u ſ w

Als Neuheit Windmühlen von Honigkuchen höchſt ſpaßhaft für
Hinder Honigkuchen Häufer in allen Größen Lugler

9 J 7 S J 0Kawalds Weinhandlung und Weinstuben
Nr 6 LeipzStr Halle aS Leipz Str Nr 6

Beſtens empfohlen rothen Petit Burgunder à 40 weiſen Lauben
heimer à 40 Moſel 2 60 feinſten Portwein aus der Königlichen
Faktorei das Allervorzüglichſte à 3,50 desgleichen 2 Qualität à 2,50
deutſcher Kaiſerfekt à 2 und 3 alle anderen Sorten ſeinere Weine und
Spirituoſen billig und ächt laut ſpeziellem Preisverzeichniß der Preiſe aus

7 S rn Bee

dem Hauſe excl Flaſchen ff Burgunder PunſchEſſenz à 2,25 Glüh
weinEſſenz à 250

Nehwt die Zeiten wie ſie ſind ſind ſie gut ſo freut ench drüber
ſind ſie ſchlecht ſie gehn vorüber Rawald

v rm
ſ w empfiehltmit Neuſilber und Rwal u uW Rüc Wwalaät Zinngießermeiſter

Schmeerſtraße 30 Hof paärt
Seidel zum Aichen werden angenommen Reparaturen ſchnell u billig

Rationelle ſowie moderne Fußbekleidung
fertige unter Garantie des guten Sitzens geſchmackvoll und elegant

zußabgypſen in Wegfaund erhalten wollen oder die bereits

empfohlen HochachtungsvoII Seiffert Barfüßerſtraße 16
Schuhmachermeiſter für naturgemäße Fußbekleidung

Geschüäſte Wericauef
Ein Schuhmacher Geſchäft mit alter ſolider Kundſchaft iſt krank

heitshalber billig zu verkaufen
Adreſſen ünter V 267 bitte an die Exp d Ztg zu richten

Billigſt prompt und zweckmäßßig
beſorgen Annoncen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen Zeitimngen

J Barck Co gr Ulrichsſtraße 49

es paſſenden

leicht zu haudhabenden S

ierſchanr
S Kutſchäeſchirr für 2 Pferde mit neu

Mücheln am 5 Dezember 1883

wie Klyſtirſpritzen für M ndVieh Spritzhähne von Meſſing und Zinn feine Cryſtall und Vlecſeive

Durchdie Maßabnahme mit dem pat Eberle ſchen Fußmeßapparat iſt es mir möglich
enau die individuelle e des gutes abzunehmen wodurch das ſo läſtige

kommt Geehrten Herrſchaften welche ihre Füße ge
ode e kranken und verdorbenen Füße wieder

geſund zu machen reſp in ihre frühere Lage zurückzubringen halte mich beſtens

ag den 17 December er
rmittags 10 ſollen in der
hänke zu S bei Mücheln

meiſtbietend werkauft werden
gute noch s r r belegti alt vgroßer zweiſpänniger Wagenn DriUmaſchine faſt nen
Lofünfcentnerige Decimalwaage men

eiſerne Eggen
l Krimmer re i
1AckerPflug
1 Extirpator
t andhackmaſchine

ſilbernem Beſchlag

Auguſt Rabe

Fleilcherei Derpachtung
Eine Fleiſcherei in Eisleben welche

ſeit vielen Jahren mit gutem Erfolge
betrieben iſt habe Auftrag ſofort zu
verkaufen Näheres bei

O Zedel in Eisleben

Mein Gelchäſthans
am Markt will ich verkaufen groſte
Klausſtraße 40 Zu erfragen 2
Trevppen hoch

ält
Eine altrenommirte gute gangbare

Bäckerei in Leipzig iſt zu verpachten
oder zu verkaufen Näheres
Halle Magdeburgerſtr 36 I I

S

reſp Strafanſtalt werden helle
trockene Lagerräume mit Con

Atoir und Wohnung on e 3 e

Hund Zubehör geſucht Adreſſen sube
e W befördert die Exped
S Blg

Compagnon Geſuch
Ein geb Kaufmann nünſcht

ſich an einem lukrativen Geſchäft
mit Kapital zu betheiligen event
ein ſolches zu übernehmen

Offerten unter B V G81 an
Haasenstein Vogler inHalle a/S erbeten

Jn der Nähe des Mühlwege

J n

O

antsnelte

einer
v eicht wie auch zum

bleren und Kunſt
freunde
Bearheitet von Alexander Elbinger

Dritte mit in ipielen
g verinehrte Aufl

Preis en
Verlag von Otto Rendel Halle aS

injwandbaud

direct von den Importeuren zu nach
stehenden ausserordentl billigen Preisen

portofrei incl Emballage
91 PId Ceara grün reinschm M 60

Guatemala schr krüftig 55
9 Grüner Java hochfein 50
9h Plant Ceylon hochedel 10 45
95 Gelber Java vorzügl 11 40
9 Perl Ceylon ſeinfein 12 35
h BHlauer Cuba 12 359 Gold Java Auslese 13 30

Mocena di Djesbi Auslese 14 72
Gebrannt Carlsbader Mischung

von MK 20 bis 80
Wittwe Hassan Fraukurt
Das langjührige Reéenommée des

bürgt für reellste Beaienung

Citronat und Orangeat
Rosenwasser
Orangenblüthenwasser
Sämmtl Gewürze rein geſtoßen
Vanillin
Puddingpulver
Hirschhornsalz
TafeloblatenGewürzöl
Citronenöl

empfehlen billigſt

Helmbold Go

Wittwe n in u an
e ballso

Garnwinden in

jIuötzson m a öftben 86 tmhin e42 n 30 n56n Dampflwaſchtöpfe Pſiins
Slatiz PlättEifen

über gene Vlallbretter in
e

Gewürz und Kaffeemühlen
Dampf Kaffceröſter rnHeerd und Kugelkaffeebrenner

SvpiritusKaffeebreuner
Fleiſchhackemaſchiten
WMefſſerputzmaſchinen

24 ehren Wefferm
Brod und Gemüſehobel

Brodfrhuneidemafſchinen
Univerſal Reibutaſchineir
örfer in Eiſen Meſſing oder

Porzellau
Meſſing Fruchtkeſſfel

Dampf WBonillontöpfe
Flaſchenkorkmaſchinen
Flaſchenſpülmaſchinen
eiſerne Gartenmöbel
eiſerne Blumentiſche
eiſerne Blumenbänke

RaſenMähMaſchinen
Pflanzenkübel in Eichenholz

in den größten Dimenſionen
Meſſing Blumenſpritzen

Kinder Schlitten
Kutſch u Wagenlaternen
Wind und Benzinleuchter

Eiſen und SHolz
neufilberne Theebretter

MeſſingTheebretter
Alfénide Theebretter

elegante HSolzTheebretter
Kupferbrone Theebretter
Brit MetallTheebretterlackirte Theebretter
WeiſtblechTbeebretter

owie
eine große Auswahl
von Feſt Geſchenken

ür häuslichen Comfort u Küchenbedarf
und

Vollſtändige
Küchen Ausſtattungen

für jeden Stand
empfiehlt

Richard Schnabel
Leipzig Wintergartenſtr 7

Ein junger Mann von 14 15 J
mit guten Schulkenntn wird für ein
ausw Schnitt u Materialw Ge
ſchäft zu Neujahr als Lehrling geſucht
Gef Offerten erb sub F 186083 an
S Gräfe Halle a/S Annonc Exp

Zum 1 Januar 1884 wird ein
älteres in Küche und Molkerei

Offerten unter BI Nr I befördert
die Centr Annoneen Exped von
Gt L Daàube Co GuſtavMoritz in Halle a/S neben dem
Hanpt Poſt Amt

Geſucht zum 1 Januar ein junges
kräftiges Mädchen welches mit Kin
dern umzugehen verſteht Gute Be
handlung und Lohn

Adreſſen unter B G 100 Halle
a S poſtl Vahrwpoſt

Feinſte
9 1t e uRürnberger Lehkuchen

Prämiirt auf der bair Laudesbienen
Ausſtellung 1882 Silberne Medaille

1 Collection ff Lebkuchen
27 Stück in 5 verſch Sorten 4,00

desgleichen 54 Stück 7,80
franco gegen Nachnahme oder vorherige

Einſendung des Betrages
Solide ſorgfältige Verpackung gratis

W Wüiltenstm
Lebkuchenfabrik Nürnberg
Feinſten geuahl Zuler

Otto Palias Sophienſtraße S
Paul Pallas alter Markt 20
Ia Wwegtf Schmiedekohlen
in Fubren Ctr 1 Mk frei Haus

Gustav Mann junior
Lumpen Kuvchen er
kauſt fortwährend zu höchſten Preiſen

6 Breiteſtrafze 6
Deutsches

Cognac
Sport Comp für Deutſeſen
Cognac Köln a R garanlirt
frei von jeder künstl Esseng rein
schmeckend und von feinem Aroma
ict gang bedeutend billiger als
frangös Ergeugniss gleicher Qualt

Vorräthig überall in den besten Ge
schäften der Branche

derverkäufern übertragen
General Vertreter für Halle u Um

Leipzigerstrasse 71I

weitere Wer
Kaufſsstellen werden soliden Wie

gegend Herr MIax A Müller Halle

Niederlage dal ilerren Verd Rine

auch ver dere kelerens gent Die Flaſchenbier Handlung

von S eD Lehmer Rathhausgaſſe 1210
einpfiehlt außer ihren ſonſtigen be

vorzügliche
Blume des Wterthales

aus der fürſtlichen

Brauerei in Köſtritz

gratis und franco
e

Dieheftigſten Zahnſchme
beſeitigt unfehlbar augenblickliDr alio Haot

m
e

lichen Zähnen und ſchlechtem
unentbehrlich à Fl 50 9 und 1

Voigt gr Ulrichſtraße 16

benimnit Hitze und Schmerzen aller
Wunden und Venulen verhütet wil
des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür
ohen Erweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden
böſe Finger Froſtſchäden Brand
wunden anfgeſprungene Sände c
Bei Huſten Stickhuſten Diphthe
ritis Reißen Kreuzſchmerzen
Gelenkrheumatismus tritt ſofort
Lindernng ein Zu haben in Halle
Engelapotheke Kleinſchmieden 9
à Schachtel 50

Tokayer Wein
ſowie alten Sherry Malaga
und Portwein zur Stärkung für
Kinder und Recouvalescenten empfiehlt
in vorzüglicher Qualität

M Waltsgott

S Als ſehr verdaulich und wohl
ſchmectend bewahrt ſich

Tmpe s Hafermehl
Packet 30 un beibei

I Waltsgott

genau richtig zeigende Waare

kannten Bieren ganz beſonders das 5

in Gebinden u Flaſchen Preiscou
rante und Beſtellzettel auf Verlangen

S a

rzen

Zahnmundwaſſer bei hohlen u künſt
Athem

Depot in Halle aS bei Louis S

Dr Sprauger sohe Hell

Thermometer

empfehlt in grösster Auswahl
billigst

Otto Unbekannt
Kleinschmieden

Halle a S

Als
Weihnachtsgeſchenke

empfehle meine
kräftig und rein ſchmeckenden
Chineſiſchen Thee s S
Chocoladen von Jordan

Timaeus und deren neueſten
Atrappen
ferner mein großes Lager

heaochfeiner Parfümerien
in eleganten u einfachen Flacons
Echte Bau de Cologne
Feinſte Toiletten Seifen

in eleganten Cartons
ſowie Seifenfiguren jegl Art
S raſten mit giftfreien Far

en S
C Kaiser

Schmeerſtraße 24

2AB 3 in Nengold undSchlitengelänte vernickelt
eſchirrbeſchläge jeder Art

ſowie ſämmtliche Repargturen
Dachritzgaſſe 2 J V Schäfer

Kilt Eilt Giltll
Die größte Auswahl in Filz u Leder

ſtiefeln Filzſchuh Tuchſchuh u alle Sor
ten Pantoffeln zu bekannt bill Preiſen
iſt Gottesackergaſſe 7
W Wiederverkäufer Rabatt h

Fiohtenbretter
6 10 und 13 mm ſtark in ſchöner
reiter Waare zu leichten Kiſten u dgl

M empfiehlt billigſt Holzhandlung von
Carl Schumann gr Steinſtr 31

Oswald TeiehErnst Ochse
mann betten ſof billig zu verk Grünſtr 4 l

Umſt halber ein Gebett f Familien Herrenſachen werden ausgebeſſert
u aufgebügelt Umbach Rathhausg 17



a J Cn u Er Ak n gen SSeine 63 e dert 7
a t lissementfür Wo Weh An Haus und Zimmereinrichtungen

mer Herren Zimmerwo ne Schlaf Fümmmer houdbir etc ete
ſowie jede einfache Einrichtung

Okermanente Aufstellung
e 30 cowylet cuſeriſteten Pufer Ziumern
u Prompte Lieferung nach Zeichnung S

Wir empfehlen unſere

7 e Eigenen dWerkſtätten Seh kür e Fortervuares und de

a corative Arrangements in JS geſchmackvollſter Ausführunge Garnituren mit Plüſch Seide
und Fantaſieſtoffen bezogenAm Poriſèren Lambrequins ete m eleganter und einfacher Aus

ecorationszeichnungen ſtehen zu Dienſten

Gebr Bethmann ihr

Zu Faſſenden Weihnachtsgeſchenken empfehlen bei üherrſchener Aus

wahl unſere bedeutenden Vorräthe gediegen und geſchmackvoll gearbeiteter

Möbel Spiegel und Polſterwaaren
tiſche Spieltiſche Servirtiſche moderne kleine

Stahlfeder und Roßhaar Matratzen c c
Gebr Bethmann s aS gr Steinfraße 63

Wiener Meubles
W beſte Jabrikatemit Rohr 33 zu Polſter

tenils Schreibſtühle vie
Tor zu Fabrikpreiſen

e a S

vue e e decW o e Einlegen von Bretternr rSchnellſte und denke Handhabung mit größter Solidität
und war bigen Preiſen n r e För beliebt gemacht

Vorräthig in Eichen Nußbaum und Mahag in eleganter und einfacher Ausfüdrung Er Sethmann Möbelfabrik

7 Patent BettAmTage Sopha nene
n Nachts Bequene e elle mit

Mit größter Leichtigkeit in genannte
zu ſtellen

Wir empfehlen dieſes äußtiſche e fte er lin
t e Möbel von einfachſter Nnsſtattung80 5 bis zu d ele nteſten t Exem

plarenuſtrirte Peistiten franco
Geh Bethinenam Halle a
S EFatent Vniversalstuii

an Beſtes Weihnachtsgeſchenk a
alle nur wünſchenswerth bequeme Lagen und

gen leicht und mühelos zu bringen rühmlich empfohlen von den höchſten Autoritäten als das

denkbar beſte und
praktiſchſte Möbel

für Geſunde und Kranke in ſeiner Zwed
S a h n tbertrefflic empfehlen zu

i ſehr preiswerth und reell S

u in unſeren nene in rer Auswahl vorräthig Colorirte

v r Vncherſchrante Silberſchränk e r Näh
iſchchen zu Stickereien

Toiletten Notenſchränkchen Etagéren Drumeanx Bettſtellen mit

l Caminſtühle rW mit und ohne Lehne Sopha Schlaf
ſopha Kindermenbles e ze in allen

7 von den einfachſten bis zu den vocheleganteſten n
ſämmtlich modernſte Facons und Stoffe in allen Weiten

G Welsch Nachf Halle
17 Große Ulrichſtraße 17

Se S W e GZu Veihnacht ne henken

J bietet mein ſehr gut ſortirtee Lager die mannigfaltigſte Auswahl am Platze und bin ich durch lang
rige Erfahrung im Stande billige Preiſe zu ſtellen

G Luckow
Lederwaaren Luxus u Kurzwagren Haushaltungsartikelen Ball und a zranren e und Theemaſchinen

Cigarren Etuis St enbeinfächer Kaffee und Theeſerviee in Brian Schmuckſachen jeder Art tannia und vernickelt

r Candelaber r rDamentaſchen Tafellenchter Salon und TiſchlampenArbeits eceſſaires andleuchter in Eiſen und See Se und Ampeln
Notenmappen chreibzeuge Culyre pol olinger BVefſteckehotographie Albums alen re pol Töffel in Britanne und Neuſilber

ieftaſchen Blumenſtänder Kohlenkaſten und Ofenvorſetzer
Portefeuilles e Blumentiſche Schirm und FeuergeräthſtänderServirbretter und Servirtiſche

lack Brett erMajoliken abarets zum kalten Aufſchnitt

Emaill Kochgeſchirr in nur beſter Weaſliſhe und Servie
e

Waare zu eiliger Preiſen Fimer lackirt und emailürt

Viele weitere in dieſes Fach ſchlagende Artikel

Holzwagren

Salon und Rauchtiſche
onrnalmappenWege ie Rahmen in

en
Schmuckkafſten e

Fabrik Tager bei G Gröhe
107 Leipzigerſtraße 107

Bei größeren Poſten
bedeutender Chocoladen ind

Confituren jeder Art
zu FabrikpreiſenPralia e gebrannte Mandeln u

in allen

Ausverkauf
Wegen bevorstehendem Umzug

Ausverkauf älterer Muster
zu festen billigen Preisen

F A Schütz alle a SBrüderstrasse 2 n Markt

NB Der Zugang von Neuheiten
in allen Branchen meines Lagers erleidet
Keine Unterbrechung

ſoll und muß
W ein großer Poſten

Elegante r r SElegante Rock Anzü Zive

S aquet Anzü soſen und Ften e
chlafröcke Kaiſermäntellen e und Paletots

Hamburger Lederhoſen
zu jedem nur an

nehmbaren Preiſe
durch mich ſchleunigſt verkauftwerden

D Bernstein jr
Markt Rother Thurm 10
gegenüber der Hirſch Apotheke

P PMit Gegenwärti benſt an daß ich das Geſchä rgorre en See e be hhchecrak an daß t das geiwanr meines ver Tefnzigerſtrahe 6

gegenüber dem goldenen LöwenRud Hofſinann s Restaurant Grrrarieeine Uirisſtraſte 85 Aus ellung h
weiterſmyren werde und bitte um geneigten Beſuch

Auch den Allein Verkauf für Harzer Königsbrunnen ſowie für vBilligſte e

Kaiſer Lampen behalte ich bei eHalle a/S am 8 December 1883 HochachtendTherese Hoffmann zen r eGebr et ann dete a r ch Rechnenempfiehlt ſehr billig
chönſch e beu

Albäm Hentze 39 un 39
le u gründl Erfolg

Mäſtiges Honorar
R Gollasch Brunnenplatz 9

Kalle Druck und Verlag von Otto Hendel

er a u m z a uD

e 2
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